
Frömmigkeit nicht doch as eiINSE1IL1E und talt kirchlichen Lebens Deutschland annn
ungerecht beurteilt:; die Urteile auf 31 auch ökumenischen Gesichtspunkt aus

und 69 etwa müßten ohl überprüft Wel- aum anschaulicher Z Ausdruck kommen,
en Das schöne Urteil ber die Religiosi- als diesen Bänden geschieht Wir Vel-
tat des einfachen russischen Volkes, das Welilsen besonders auf die Bd.I aufge-

124 dankenswerterweise mitgeteilt IST, ührten Freikirchen, ökumenischen Arbeits-
oibt doch csehr denken ber Einzel- stätten, Kirchenkonvente (unter denen der
heiten wollen WIL nicht TrTelıten etWa, Ischechoslowakisch-deutsche Kirchenkon-
ob die Molokanen mi1t Recht als echt ent treilich noch fehlt) ausländischen Kir-
russische Protestanten bezeichnet werden chengemeinden nd Exilkirchen die

Wir wollen em Verfasser dankbar für jeweils azu gegebenen Einführungen Wer
den echt ökumenischen Grundsat-z on zwischenkirchlicher Arbeit steht, findet
Phil }; 18 (S. 102 als Wort Pawlows 111 diesen Taschenbüchern ein unentbehr-

liches Hilfsmittel das ihm viele Mühezitiert) aufgeschlossene und christlich-
prüfende Leser wünschen arl 17 erspart Kg

Willem Visser Hooft Die Sammlung Arno Lehmann, Es begann Trankebar
der zerstreuten Kinder Gottes Weltmis- Die Geschichte der ersten evangelischen

heute, Heft 4.) Evang Missionsver- Kirche Indien. Evang. Verlagsanstalt
lag, Stuttgart 1956 Geh Berlin 1955 352 Seiten.
In beispielhafter Klarheit nd Kürze oibt Ders. Goftes olk vielen Ländern.der Generalsekretär des Okumenischen Ka- kin missionarisches

tes Aaus der Schrift heraus CIHE ZUSamı-
Lesebuch. Evang.

Verlagsanstalt, Berlin 1955 331 Seitenmenfassende Schau VO  an Sendung und kin-
heit der Kirche nd erweılist damit die un-

ME
lösbare Wechselbeziehung VO.  . Mission und Ders Die Kunst der Jungen Kirchen
Okumene. Die rechte Zuordnung dieser Mit 1778 ZU) eil farbigen Abbildungen.
beiden großen Lebensäußerungen der Evang. Verlagsanstalt, Berlin 1955, 754 5
Kirche, die 111 diesen Jahren als Aufgabe
VOT. 115 steht, erfährt hierdurch : Weg- Es 1St zweiftellos ıImposante Leistung,

WEISUNG und Hilfe. daß der Hallenser Missionswissenschaftler
Taschenbuch der evangelischen Kirchen 111 und Dravidologe Jubiläumsjahr der

Deutschland (Bd Zentrale Stellen der Trankebar-Mission diese rel M1SS5S1011SW1S-
Evangelischen Kirche nd ihre Werke IN1t senschaftlich wichtigen Bücher erscheinen
Landesstellen 1955 559 Seiten, gebun- ieß Unmittelbar miıt em Jubiläum . VeIl-
en 8 Bd Die Landeskirchen knüpft ist A die Geschichte der.
ı88l der Bundesrepublik Deutschland (ohne ersten evangelischen Kirche Indien. An
Berlin). 1956 Seiten, gebunden verschiedenen Punkten ; korrigiert der erf.

15 Bd 111 Die Landeskirchen auf Grund eigener:‚Forschungsergebnisse die
der DDR erscheint Evangelisches bisher übliche Darstellung, auf Schritt und
Verlagswerk, Stuttgart. TIritt ber ergänzt SsS1IeC durchgewissenhaft
Daß nach Jahrzehnten endlich wieder aus en Quellen belegte Einzelheiten. Die

eine solche zusammenfassende nd verläß- wissenschaftliche Akribie weıst Sıch durch
iche Anschriftensammlung ZUT Verfügung _ 26 CN bedruckte Anmerkungsseiten am

steht, 1st dankbar Zu begrüßen. Die jel- Ende des Bandes us Trotzdem 1ST das

55
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Buch durch SCe1iINeN Sti] allgemein zugänglich eX1stl! aum irgendwelche Arbeiten ber
und nicht 1UTr für den Kirchenhistoriker die Kunst N Länder, VON denen ler
interessant Zeugnisse christlicher Kunst, erstmalig,

veröffentlicht werden ıne geschlossene Dar-
In noch größerem Maße oilt das VONMN em

stellung annn der Fülle des vorhandenen Ma-
missionarischen Lesebuch Sammlung terials und mangels geeıgneter Vorar-
VO  — 56 einzelnen, erst 10S Deutsche beiten heute och Sarl nicht erfolgen Um
übersetzten Beiträgen, Geschichten, Einzel-
ildern nd Reiseeindrücken dankbarer sollte diese wohlgelungeneEigentlich
könnte Man den Band auch C111 Sökumeni- Einführung hingenommen werden s 1ST wirk-

lich eın erstaunliches Buch für en Theolo-
sches Lesebuch nNeNnnNnen sich doch

gen nd Missionsmann,; weil ler die
gerade hier, CS ission und Okumene Aufnahme nd Gestaltwerdung des Evange-ineinander verflochten sind Wie der ert liums künstlerischen Bereich sieht; für
selbst Sagt, sind nicht Stoffquelle und Syste- den Kunstfreund und -kenner, weil ihm eln
matik sondern die iNNere Wahrheit bei Gebiet erschlossen wird für den
solcher Auswahl wesentlich S0 ann garl Kunsthistoriker, weil ihm der erf die cel-nicht anders SC1IMN, als daß hinter en Fin-

tene und entlegene vorhandene Literaturzeldarstellungen die Problematik der 11115 -

sionarischen nd ökumenischen Arbeit sicht- (mit Einschluß: fremdsprachiger Werke)
sammengefragen hat Und überdies acht

bar wird Es WaIie hilfreich wenn möglichst esFreude, sich anhand der vorsichtigen Er-
vielen Lesern durch die sich leichte und läuterungen das vorzüglich wiederge-angenehme Lektüre die Augen für andere gebene Bildmaterial vertiefen.
Kirchen und auch für die drängenden Fra- Man darf ohl urteilen, daß Autor und
gen der Okumene geöffnet würden Verlag die allgemein verständliche Missions-

Fast noch Neuland betritt der Autor mit und ökumenische Literatur mit diesen rel
dem Bildband ber die künstlerische Ge- Bänden u ein wesentliches bereichert
staltung den 50g Jungen Kirchen Es haben Herwig Wagner

O
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